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402 Theologie und Frieden

X Einbezug VvVon Eine faire zeigt n Wenıg ermutigend daher die Diskussion um
daß die Sicherheits- und Abrüs  olitik |7Til-‘ berechtigt
der in gebracht hat Ruth 1265  t Bonn, befaßt sich mit den
Die S SDI in Hinsicht voll- Grundproblemen der Rüs  n{iro  e Irotz der
ziehtNagel durchuo ysieSDI- röße dieser Probleme und mır isı die Aus-
Projekt undedensethischenMaßst Dieeittli- gangslage in den achtziger aussichtsreicher
che Gutheit beurteilt orerst nach der Frage ob als in den siebziger ]hinter SDI <  >iNne gute oder 1E hlechte ich lein Paris, bringtu.Überblick über die SDI-3 Jedeklarierte Absicht der US-Regierung das Debatte iin Frankreich, die ıi wesentlichen auf„Gleic i  t des Schreckens mittelfristig ZUu ent-
schärten und Jlangfristig zZUu überwinden, ©1 positiv der Sicherheit ichs wird befürchtet

blehnende Position hinausläuft Die Minderung
zu bewerten 93) Kritiker, die auch 21 Interesse an
Ebesseren icherheitssystem haben, sollten mit

H W  e1SeE, Verteidigungsministerium Bonn,
untersucht die Konsequenzen Von SDI für uropaden Befürwortern das CMMEINSAME nteresse haben, M S keine eigenständige ..  europäi  sche Politik deraß SDI nicht (von einigen) /um Machtinstrument Friedenssicherung gibt Die Sowjetunion hat tTO

CIBCNECI rlegenheit gemacht wird 98) Die sittli- er Verträge der siebziger Jahre die Abschreckungche Gutheit der SDI beurteilt csich ferner nach den auf der Basis der gegenselt1ig gesicherten Verwund-voraussehbaren Folgen SDI angesichts des barkeit nicht übernommen, sondern defensivetellenden Kalküls wahrscheinlicher Folgen Folgen- Systeme ausgearbeitet 1e NATO sieht die militär-Drognose) die bessere Alternative? Hinsichtlich der trategische Notwendigkeit Elemente der AbwehrFriedensförderung schneidet SDI nicht schlecht ab CR in ihr Konzept einzubauendenn jede, Wenn auch HNUur ypothetische Schadens-
androhung \  LA  3Ne SIEe das jetzıge Abschreckungssy Der opa-relevante Teil SD)} hat Bedeutung
stem vorsieht für die olitische Konsensbildung und nich  pp ijgnoriert werden
a  ch 104) Bezügli der Friedenssicherung amerikanischer Rü-

gelten, die bis heute SDI erhobenen versucht &]  rar  Ne Einordnung Von
SDI Sie ist die Antwort die SowjetunionEinwändekeine iderlegungen sind Sie bezeichnen die alz  S  a einsatzfähigen M-Dysteme der Weltvıieim Folgeprobleme und Aufgaben, die nach reits Unter von SystemenC116]ausgearbeiteten Konzept von ÖOst- Stabilitäts- würden dieErstschlagpläne ”Nnes bkompli-d Rüstungskontrollpolitik verlangen Da 15| noch ert werden, daß ein Einsatz nicht mehr als realistischzgroßes ar,dasSallem auch die erschiene DI-Fo soll i deneuropäischepolitische Intelligenzerausio Die nächsten die nohgen tscheidungsgrund-technische Intelligenz beiderseits des Atlantiks ıst

Z schon in der Arbeit oder KegeCN  Ma an e1n1€ Defensivstrategie bringen
Wenn an  { sich durch die kompakte Materie durch- Weiler MuVersiı Wien sammelt die Argumente
beißt ist vr D  s gewinnbringendes Buch e AJ  15 der 1IC des Warschauer Paktes Der
zumal Sachen Strategie, Politik und Frieden Westen verlasse die Gleichgewichtsposition S5D
Linz Georg 1V8amann schalteden offensiven Gebrauch VonNu

nicht Gut brauchbar vI%  C kurzgefaßten
ÄArgumente DIo SDI

FURGER FRANZ/NAGEL ERNST JOSEF( ) e  , Institut für stwissenschaftliche StudienDie Strategische Verteidigungsinitiative 774  - Span- Köln analysiert die sowjetische ung gegenübernungsfeld UVJon Politik und Fthik achem, Q el ist das sowjetische Sicherheits-
Köln 1986 verständnis postuliert Sicherheit IM egsfall
Dieser ammelband den das Institut Theologie Dah  ß besitzt die Sowjetunion bereits tillschwei-
undFrieden alcBand der Reihe Theologie und Frie- gend entwickelte ’—fl['1 tegische Defensiv-Systeme ZUFE
den herausgebracht hat will die Kontexte, die Ctel- Unverwundbarmachung des e]genen Landes Die
lungnahmen und die SIELNCNE Bewertung VON SDI USA sind E
aufarbeiten Dazu werden hochrangige chleute T) Sen haas Universität Bremen bringt zunächst
aufgeboten Das Buch macht die Einschulung des sehr dach die Argumente S Detensiv-
Laijen in diesen Komplexder riedensethik komplett SyS Da er N  11 Defensiv-offensiv-Misch-
Hier- umn dem Interessierten einen  r } Köder ZU SYySürunrealisierbarH ist die SVon

legen die wichtigsten Aussagen Summıiıert Qbei negaftıv Allein heilbringend die poli-
N Osgood Prof z  { John Hopkins Foreign Policy tische esserung der Beziehun n
Institute Washington SDI revolutionärste E Nagelbehandelt SDI im Kontext der christlichen
Programm |  n  E des nuklearen i@lem- Friedensethik 1ie in seinem ben besprochenen
S eht um Erforschung der Möglichkeit, das Buch behandelt L auch hier SDI Y bezug auf die
Prinzip Androhung der beiderseitigen ernich- thischentention Aus dieserPerspektive ist SDI auf

durch das des beiderseitig sichergestellten jeden Fall DOSICIV zu sehen Aus der Perspektive der
Schutzes ersetizen bejaht das orschungs- Folgenon zunächst die posıtıve Tatsache
DTOSFamım SDI nNeue Beweg und Gesprächsbereitschaft in

Hoppe ProfessorE Institut füreologie und die Politik gebrachcht hat Die weiteren Folgen werden
Frieden, ars verfolgt die militärstrategische aber ersi annn bsehbar, SII in e1n politisches
Entwicklung 1 erel der NATO Ende des

VOTr allem den Amerikanern
Gesamtkonzept gefügt wird solches fehle aber

Zweiten Weltkrieges Das Fazit der Gesamtanalyse
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Urzer, Moraltheologe An der Universität Luzern, Weltvoliendung sehen, auch an die Chri-
untersucht das der ethischen rteilsfin- 6i ZUTer der Weltsituation nicht die
dung angesichts derchenPositionen des Synergismus wittern. Eine on
der SDI-Frage. Er die T heorien würde ar jed der Umdeutung der
ZUr dung des Gewissenszweifels wieder letzten sehen ches, allgemeines
Erinnerung und arbeitet dabei gesCc  ck die je unter- T1IC Strafe und Läuterung, Möglichkeit der Ver-
1edirc Anwendung des „tutioristischen“ wıe werfung, S, Läuterung Reinkarnation) und

11771„probabilisti  en Argumentationsmodells
freien Gemeinschaft christlich infizierter Menschen
derungder Amlitskirche zugunsten einer

einer teleologischen zielrealisierenden)
Sozialethik eraus. Es sich, je nach natıo- insgesamt gesehen handelt ba s sich hier um eın CX 1-
naler oder subjektiver Bedürfnis- und Gefühlslage stentiell und pastoral hilfreiches Buch, das zZzu kriti-
das eine der andere Argumentationsmodell scher Situationsdeutung U christlicher Sicht
wendet wird Furger sich mehr auf die Seite der anleitet.
„Probabilisten“ und kommt ZUMm Schluß, dafß 8 Passau Otto B. NOC
ethisch unverantwortlich ware, einem „deontolo-
gisch” -r1g0rosen Tutiorismus S D) VOonNn vornherein Wır sind Kinder
abzulehnen des Lichts. (Herderbücherei, 1379 e2rı1e „Zeit-
Alles lem gewinnt inan den Eindruck (und das Wende-Zeit“”) Herder, Freiburg 1. Br 1987
wäre eın usätzliches Verdienst des uches), daß SDI Brosch DM 7,90
als Forschungsprogramm trotz seiner EeNOoTINEN Der Autor, ausgewlesen Jurist, Naturwissen-
Kosten zusehends mehralsdasgeringere el BCg schaftler und ilosoph, sieht die Wurzel der heuti-
über dem Beharren auf eiNner monstrosen gegenseıtı- D Menschheitskrise der materialistischen Welt-
sen ‚deterren  Ce,  ” Tra ie anschauung, die reilich längst anachronistisch

Ein fürangewandte F  116- geworden scel. Das der eutigen Physik s$e1
densethik mustergültiges Buch vıielim dergestalt, e mıit der Erfahrung der
Linz Georg Wildmann VyS  er aller Zeiten konvergiere: der Kosmos Se1

„eine einnerfüllte lebendige Ganzheit, deren existen-
N E AGE jeller Grund sich Urlicht offenbar(e)“

(Umschlagtext). Der besondere Beitrag des Buches
dieser Gesamtsicht besteht der letzten Kapi-

AFFLERBACH ORST, Die sanfte Umdeutung dargestellten These, D gebe eine echselbezie-
des Evangeliums, Eine biblische Analyse des Neuen hung zwischen den Lichteruptionen der Sonne un
1Ns (ABC-Team) Brockhaus, Phasen gesteigerter menschlicher Kreativität. Der
Wuppertal 1987 Kart lam Autor nımmMt daß „die Wurzeln der Zusammen-

hänge bis den mystischen Grund reichen“.Diese Studie evangelisch-freikirchlicher Feder
spürt auf vorsichtige, methodisch-zuverlässige Wei-

Göttliche und den Kosmos ineinander verschwim-
Das Buch vertritt eiıne pantheistische Mystik, die das

S den Prinzipien nach, die eiıner Umformung des
christlichen Gottes- und Weltverständnisses bei men ä(3t Dafü  Ba werden ZUuU Recht fernöstliche und
sogenannten tortschrittlichen Christen geführt neuplatonische Denker als Zeugen angeführt. Die
haben Da dieses Neue Bewußtsein auch der 7E mn  “ e herangezogenen christlich-theistischen
tholischen Kirche mehr und mehr unter den jungen Mystiker WwIe Augustinus, Johannes Kreuz,
enschen u17 sich greift, stellt diese theologische Theresia Von vila der Frossard DaSSch frei-

ich nicht in diese eihe Die Verbindung I  S Pan-Gewissenserforschung auch edeutsame ragen theismus muıt Ergebnissen der modernen Physikin katholische Ch  ten, VOr allem solche, die 1 geschieht ischem New-Age-Stil, ZUH Teil uchReligionsunterricht, derVerkündigung und publi-
zistisch atıg sind. Berufung auf Autoren teser Strömung
Der Autor gliedert seine differenzierte Analyse (David Bohm, Ilya Prigogine, ried Dürck-
Kapitel Was ıst der Mensch? mıt den Teilfragen: eım U, a.) tehlen astrologische und kkultisti-

der Suche nach dem Celbst Selbstverwirkli- sche emente, die bei New Age nicht selten
chung; Sünde oder Die Frage nach dem anzutreffen sind
05eNn):; dem Weg zu einem nNeuen Gottesbe- Salzburg Bernhard enisch
wußtsein (mit den Teilfragen zärtlicher der
angstmachender Gott; Jesuanismus, doch
Ausschaltung des Kreuzes: Umdeutung der Bergpre-
digt); (Gemeinsam die Zukunft sichern (mit den

a STEI EDITH, Im verschlossenen Garten derTeilfragen Wendezeit, bessere un versöhnte
Welt statt Weltgericht, Unterscheidung der Geister, Seele eXte Nachdenken, 56) Ausgewählt
Reich Gottes) und eingeleitet Vo Bejas. Herder,
Derutorversteht sich nicht als Richter oder als Pro- Freiburg 1987 Ppb 7,
phet, sondern als einer, der auf bedeutsame mdeu- ejas gibt der Einleitung eiıne sehr

des Evangeliums hinweist. Das macht die geraffte und prägnante arstellung des Lebenslaufes
ärke dieser Untersuchung a Allerdings würde Jon FEdith Stein, Von der Wahrheitssucherin bis ZUTC
21n atholischer Theologe keinen absoluten Wider- Zeugin der Wirklichkeit des Gekreuzigten: „Unter
spruch zwischen Weltentfaltung und göttlicher dem Kreuz verstand ich das Schicksal des


